
1 

 
 

 

 

 

Entwicklungskonzept Herzogenriedpark 
 
 

Ergebnisprotokoll zum Workshop am 18. Oktober 2018 
 
 

 
1. Herr Költzsch begrüßt in seiner Funktion als Geschäftsführer der Stadtpark GmbH die Anwesenden. 

Er hebt den bewusst gewählten Weg der Bürgerbeteiligung hervor, um so die Interessen der Bürger-
schaft in das Entwicklungskonzept aufzunehmen. Nur dadurch könne eine gute Planung und damit 
auch eine Akzeptanz des Geplanten entstehen. Das Ziel sei es, nach drei Workshops eine gemein-
same Vorstellung zu haben, wie sich der Erholungs- und Erlebnisraum Herzogenriedpark weiterent-
wickeln soll. 
 

2. Frau Bürgermeisterin Kubala als Aufsichtsratsvorsitzende der Stadtpark GmbH zeigt sich erfreut über 
die große Resonanz und die große Anzahl der Anwesenden. Dass der Herzogenriedpark einen Mo-
dernisierungsbedarf habe, sei allen Anwesenden klar. Bei der zu erarbeitenden Konzeption solle Be-
währtes erhalten und Neues entwickelt werden.  
 
Der Herzogenriedpark habe eine zentrale Versorgungsfunktion, nicht nur für den Stadtteil, sondern 
auch darüber hinaus. Erfreut zeigt sie sich über den angestoßenen Weg der Bürgerbeteiligung, der 
der städtischen Philosophie entspreche.  
 
Gleichzeitig betont sie, dass vielleicht nicht alle Ideen und Wünsche umgesetzt werden können und 
manche Punkte wohl auch erst mittel- bis langfristig angegangen werden können. Dennoch stehen 
rund 1,9 Mio. Euro für erste Maßnahmen zur Verfügung, die dann sinnvoll eingesetzt werden sollen. 
 
Sie freue sich auf einen spannenden Prozess, der in einem respektvollen Miteinander zu einem guten 
Ergebnis geführt werden kann. Sie bittet, das Thema der „Multihalle“ zunächst noch außen vor zu 
lassen, da hier ein parallel arbeitender Prozess in Gange sei. 
 

3. Im Anschluss stellt Herr Dr. Eckl die Tagesordnung vor. In einem Vortrag führt er in das Thema ein, 
stellt die Funktionen von Parks heraus und illustriert diese mit Bildern. Er hebt hervor, dass viele die-
ser Funktionen der Herzogenriedpark bereits erfülle. Aufgabe sei nun zu prüfen, welche Funktionen 
und Bereiche sich bewährt haben, wo es einen Verbesserungsbedarf gebe und welche zusätzlichen 
Ideen es für den Park gibt. 
 

4. Danach haben die Anwesenden die Aufgabe, ihre Einschätzungen zum Herzogenriedpark an sog. 
Thementischen in die Diskussion zu geben. Mit Karteikarten werden die Ergebnisse gesichert. Nach 
einer rund einstündigen Arbeitsphase haben die Anwesenden die Aufgabe, die genannten Punkte 
und Ideen mit Punkten zu bewerten. Die bepunkteten Nennungen können dem Anhang entnommen 
werden. 
 

5. Herr Költzsch bedankt sich bei den Anwesenden für die engagierte Mitarbeit und bei den Moderato-
ren der Thementische für ihr Engagement. Er verweist auf die nächste Sitzung am 21. November 
2018 (18 bis 21 Uhr, Integrierte Gesamtschule Mannheim-Herzogenried), bei der die ersten Arbeits-
ergebnisse vorgestellt und weiter vertieft werden. 
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Anlage 1: Übersicht über die abgegebenen Punkte 
 
Bereich Punkte "gut" Punkte  

"Verbesse-
rung" 

Punkte 
"Ideen" 

 

gesamt 

Rahmenbedingungen 12 16 10 
 

38 
Naturerlebnis 

7 18 31 
 

56 
Gesundheit, Bewegung und Sport 

46 53 58 
 

157 
Spielen für jung und alt 

14 1 22 
 

37 
Ruhe, Entspannung und Erholung 

12 8 10 
 

30 
Bildung & Lernen 

2 11 42 
 

55 
Begegnung und Kommunikation 

0 20 13 
 

33 
Was ich sonst noch anmerken möchte 

  48 
 

48 
      

        
        
        
  

 
   

 
454 
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Rahmenbedingungen 
      
Gut Punkte Verbesserungsbedarf Punkte Ideen Punkte 

abgeschlossener Park mit Eintritt 7 
transparentere Außengrenzen, um Park 
von außen attraktiver zu machen ("da will 
ich rein") 

  Durchfahrtmöglichkeiten für Fahrräder auf 
2 Hauptachsen   

großzügige "Ruhezonen" 1 keine neuen Versiegelungen (eher Ent-
siegelung)   Grundgedanken der BGS-Gestalter be-

wahren und weiter ausbauen   

das Restaurant ist super 2 Kiosk: freier Pächter   Park öffnen ohne Eintritt 2 

Fahrrad- und hundefreie Zone 2 endlich Konzept für Kiosk (günstig, AfA?)   
Haupteingang nach innen verschieben 
zur Einbindung Multihalle / Gastronomie 
in Öffentlichkeit 

4 

Nutzung Sportanlagen durch nichtorgani-
sierten Sport   Kiosk: längere Öffnungszeiten, qualitativ 

besseres Angebot 1 Angebote für Studenten (1. Semester)   

günstige Jahreskarte   Kiosk flexibel öffnen (nach Bedarf orien-
tiert) 1 Freikarten für soziale Vereine (z.B. Auf-

wind) 2 

    Wegweiser zum Restaurant 1 Verbesserung des Zugangs aus der Her-
zogenried-Bebauung (außerhalb)   

    mehr Pflanzenbeschriftungen   Park-Jahreskarte als Teil einer künftigen 
"MA-Card" (universal prepaid)   

    mehr gesünderes Essen am Kiosk   Durchgangsmöglichkeit Bad (mit Kom-
bibad in Zukunft) 1 

    längere Öffnungszeiten des Biergarten 
(Restaurant) im Sommer 1 Picknicktische und -bänke   

    längere Öffnungszeiten, auch im Winter 3 Barfußlaufen fördern (Anreize)   

    Öffnungszeiten im Winter Eingang GBG-
Halle realisieren (Kindergärten) 1 QR-Codes (Leitsystem, Wissen) 1 

    Öffnungszeiten ab 7 Uhr Sommer (bis 22 
Uhr), Winter bis 18 Uhr 1 Spiel- und Sportgeräteverleih   

    frühere Öffnungszeiten       
    Zugang für Schulen ab 8 Uhr 2     

    Instandsetzung der Wege und Einrich-
tungen       

    "Wege" für Rollstühle und Rollatoren 1     
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    Mülleimer öfter leeren       
    Sonderangebote für Kiga und Schulen       

    wieder mehr Blüten und Blumen (Bienen / 
Insekten) 3     

    Fahrradabstellplätze an allen Eingängen 
schaffen       

    zeitgemäßes Leitsystem       
    Mülleimer austauschen       

    Angebot Familienpass: lieber Vergünsti-
gung Familienpass       

    Sanitäranlagen Sauberkeit; Kindertoilet-
ten 1     

    Restaurant finanziell absichern       

    heruntergekommene Brunnen und Was-
sertümpel abbauen für sinnvolleres       

    Ganzjahresangebot / wetterunabhängig       

    Verlegung Eingang an Multihalle (Zugang 
Gastronomie)       
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Naturerlebnis 
      
Gut Punkte Verbesserungsbedarf Punkte Ideen Punkte 

Rosengarten   Erhalt und Ausbau der Blumenbeete 7 naturpädagogisches Angebot auch für 
Kinder weiter ausbauen 2 

Liegewiese am See / See   
mehr Profipersonal für Gartenbau und 
Parkgestaltung (Blumen und Grünpflan-
zen) 

3 Pflanzen aus anderen Kulturkreisen, die 
hier gedeihen (mit Erläuterungen) 1 

Bienenwiese 3 
robuste Pflanzenarten, die  standortge-
recht gepflanzt werden, trockenresistent, 
Stauden statt Stiefmütterchen 

2 Vorschläge für Staudenbeete zur Nach-
ahmung (mit Erläuterungen) 1 

ein Stück wirklicher Natur / Biotop   Steinwiese neben Bouleanlage notwen-
dig? welchen Mehrwert für Klima / Natur?   gemeinsam Gärtnern mit professioneller 

Betreuung wie im Luisenpark   

klassischer Park mit uraltem Baumbe-
stand   Brunnen teilweise unnötig   Traktorbahn / Oldtimerbahn / Eisenbahn / 

Märchenbahn   

im Park ist Natur das Wichtigste 1 Erhalt von Nadelbäumen   
heimische Pflanzenarten besser bekannt 
machen auch durch interessante Lehr-
pfade für Kinder 

2 

Rosengarten / Bauernhof / See / 
Boulebahn (Pinien)   

kein urbanes Gärtnern von Nutzgärten 
(die Pflanzen vertragen sich nicht; Pflau-
me / Wacholder) 

  Hochbeete = Balkonkästen auf Stelzen 
für Rollstuhlfahrer 7 

Baumbestand unbedingt erhalten 3 Mammutbäume nicht wieder in gleicher 
Anzahl gesetzt   Holzhaus als Gruppentreffpunkt (vor al-

lem bei schlechtem Wetter) 3 

"wilde" Ecken erhalten   Fichten und Tannen fehlen   gemeinschaftliches Gärtnern mit Anlei-
tung   

    Heidegarten fehlt   Mobilitätstrainingsstrecken (z.B. Rollator)   

    
Leitsatz müsste sein: was ist die Arbeit 
eines Gärtners? Die Kunst trotz stetiger 
Veränderung für Beständnis 

  
Rosen sind schön, aber auch Pflanzen + 
Blumen für Insekten (Biene - Natur ver-
schiedenes) 

  

    Holzbodenbelag im Rosengarten austau-
schen   Hochbeet mit Gemüse, Kräuter, Duft-

pflanzen 3 
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    Kneippanlage ist sehr gut, aber verbesse-
rungsbedürftig 2 

keine 50er Jahre Stiefmütterchen in Reih 
und Glied, sondern naturnahe Bepflan-
zung 

1 

    Kräutergarten ausbauen   Gruppenhaus mit Küche nähe Bauerngar-
ten 8 

    Bauerngarten neu überdenken und pla-
nen 1 Neuauflage der Hügelbeete mit Stauden   

    
andere pflanzliche Highlights hinzufügen 
ähnlich Rosenfeld und Bambuswald; 
mehr davon 

  
Anwohner und Interessierte in Gestaltung 
und gärtnerische Entwicklung einbezie-
hen 

  

    Fokus auf Ästhetik und Schönheit der 
Pflanzen 2 Permakultur   

    Mitbringen von Hunden durch die Dreh-
kreuze verhindern 1 Gärtnern für Anwohner 1 

    
Landschaftsgarten erhalten; kein Biotop; 
Abräumen von abgestorbenen Bäumen 
(Weide) 

  mehr essbare Pflanzen 2 

    Gehölzpflanzungen "aufräumen"       

    "Vogelfreundliche Pflege" an Multihalle = 
verwildert?!       

 
  



7 

Gesundheit, Bewegung und Sport 
      
Gut Punkte Verbesserungsbedarf Punkte Ideen Punkte 

es gibt Tennisplätze   mehr Beleuchtung an den Parkeigängen 3 Sportturniere auf Sportfeld (Handball, 
Fußball, …)   

Tennisplatz 2 keine unnötige + teure Laufstrecke   Kinderaktionsflächen und Grillplatz näher 
zusammenführen (Aufsicht)   

Geräteparcours (und Erhalt)   Kneipp-Anlage rückbauen, dafür sinnvol-
lere Angebote   Park für alle, z.B. auch für Pflegebedürfti-

ge (z.B. Leihrollstühle) 4 

zusätzliche Turngeräte an der Aschen-
bahn und anderen Stellen   Tischtennisplatten erneuen und pflegen 1 Weitwurffläche 5 

Fußballplatz muss bleiben 4 Verlängerung der Öffnungszeiten mor-
gens und abends 5 Präventionsprogramm über die Kranken-

kassen 1 

Erhalt des Sportangebots "Jeder-
mannsport" und Ausbau 13 Verbesserung der Wege für Rollstuhlfah-

rer 2 Begegnungsstätte für pflegende Angehö-
rige und Pflegebedürftige   

Erweiterung der Walkinggruppe 1 
Erneuerung und Erhalt der 400m-Bahn 
(Tartan) + Sprunggrube + Kugelstoßan-
lage 

19 Schwimmen als erweitertes Sportangebot 
im Park   

beleuchtete Laufstrecke auch für Walker   Tischtennisareal = eine Schande   kein Golfplatz mit englischem Rasen   

Kneippanlage pflegen, bitte mehr Bänke 2 Zurückschneiden der Bäume um die 
Laufbahn 1 gedeckte Umkleiden + Toiletten verbes-

sern (für Sport)   

Nutzung durch Schulen und Kitas + Bun-
desjugendspiele + Ausbau 19 schlechter Zustand der Tennisplätze   Zeitmessungsparcours 2 

Basketballplatz 3 Laufbahn soll gepflegt werden (Bodenbe-
lag?) 2 Sport(verbands)meisterschaften (wenn 

Anlagen vorhanden) 1 

Tischtennisplatten 2 Kneippbecken pflegen 3 Schließfächer   

    Beachvolleyballfelder im Bad zum Park 
öffnen 1 2km lange Finnbahn zum Joggen + Be-

leuchtung 16 

    Jogging-/Laufstrecke durch den gesam-
ten Park anlegen 3 generationsübergreifende Sportangebote 1 

    Laufstrecke mit Entfernungsangaben 
versehen   angeleiteter "Sport im Park" + Yoga 9 

    Sportgeräteverleih gegen "kleines Geld" 3 generationsspezifische Sportangebote   
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Aschenbahn und Sportfläche sanieren, 
damit Sportabzeichen wieder erlangt 
werden kann 

  Rollator- und Rolliparcours 3 

    Fußball ca. 6 kleine Tore zum Querspie-
len (alle mobil) 3 Boulefläche evtl. für andere Angebote 

verkleinern   

    Großspielfeld in Kleinspielfelder umwan-
deln 4 offenes Sportangebot wie im Luisenpark 2 

    Reinigen der Weitsprung-Sandkästen von 
Gänsekot 3 body-weight-Parcours "Calisthenics" 3 

        BMX, Inliner, Skater 2 
        Bouldern / Klettern 5 
        Le Parkour   
        Slackline 4 
        Skateparcours   
        Trendsportanlage (?!)   
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Spielen für jung und alt 
      
Gut Punkte Verbesserungsbedarf Punkte Ideen Punkte 
Spielplatz   Sicherheitsvorkehrungen Spielplatz   naturnahe Gestaltung der Spielflächen   
großer Spielplatz 1 Spielplatz   Rollstuhlschaukel 4 
Klettergerüst 6 Rutsche in den Schatten   Matschspielpark 4 

Wasserspielplatz 2 Bodentrampoline-Landschaft 1 Spielangebote für Ältere (Kooperation 
Pflegeheim) 3 

Schaukeln für Kleinkinder   Boulekugeln zum Ausleihen   Modellbauer (Teich für Boote / Elektro-
boote) [gibt es!]   

Minigolf 1 Pferdekarussell sanieren   statt "Wasserfontäne" neben Röhrenrut-
sche Wasserspiele für größere Kinder 1 

Laufradstrecke (vielleicht erweitern Start-
Ziel)   Sprungmatte in den Schatten   Barrierefreie Wege zu den Spielangebo-

ten   

Teich (Anlaufpunkt, Kommunikation)   neue Spielangebote unbedingt kostenlos   mehr Schaukeln 1 
Schiff erhalten   Sandtransportbahn erneuern   Stangenwald 1 
Rosengarten       Kletterstäbe   
Zug erhalten       größte und längste Rutsche in MA   
Thema "Höhlenlabyrinth" als Spielplatz 
erhalten und ggfs. weiter zur Konzertmu-
schel erweitern 

      moderne, vielseitige Spielgeräte   

Käfig zum Bälle abschießen       Sinnespfad für alle Sinne 1 
Basketballkörbe 4     Parcours für Blumen-/Pflanzenkunde   
Fußballplatz erhalten       Motorikspiele für jung und alt 1 
Trampoline       Wasserrutsche für den Wasserspielplatz 1 
        Erwachsenenschaukeln   
        Wackelwippe   

        Kleingeräte zum Ausleihen (Stelzen, 
Hüpfseile)   

        Ausleihstation für Spielgeräte z.B. Peda-
lo, Kettcar   

        Fußballfeld / Kleinfeld 2 
        Gedächtnisspiele z.B. als Parcours 2 
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        Seniorenpfad wäre ein USP (unique sel-
ling point) für Park   

        Adventure-Golf   
        Disc-Golf 1 

        Geräte für Strecken für Ältere (Kraft, Ba-
lance, Koordination)   

        Niedrigseilgarten   
 
 
 
Ruhe, Entspannung und Erholung 
      
Gut Punkte Verbesserungsbedarf Punkte Ideen Punkte 
Ruhezonen erhalten, keine ständige 
Reizüberflutung, kein Rummelplatz 4 zu viel Rummel, z.B. im Rosarium   Sinnespfad (nicht nur für die Füße) inkl. 

Tasten, Hören etc. 5 

geschützter Bereich durch Zaun und 
Eintritt   Parkaufsicht   mehr Liegestühle, auch breite Liegen für 

2   

Zonierung 1 Abgrenzung Aktivität / Ruhe   Klanginsel 1 

bewegliches Ruhemobiliar (Liegen, Stüh-
le)   

wie könnte man Einfluss darauf nehmen, 
dass sich Großfamilien nicht "alle" Sitz-
möbel in Beschlag nehmen? 

  Hängemattenbereich 1 

Fahrrad und hundefreie Zonne 5 Wege barrierefrei gestalten 1 Hängematten   

Fontäne am See   
es gibt die Minicars für Kleinkinder; für 
größere Erwachsene fehlen z.B. Traktor-
bahn gärtnerisch angelegt 

7 Sitzmöglichkeiten Liegeflächen für mobili-
tätseingeschränkte Personen 1 

Rosarium als Ruhezone   Entspannung in Bewegung durch Beete   Wege in die Ruhezonen rollstuhlgerecht 
machen   

Ruhe und Erholung als Schwerpunkte in 
Stadtmitte (stärkere gärtnerische Ent-
wicklung) 

  Sitzbänke austauschen, da Metall im 
Sommer zu heiß   Übungsparcours für Rollatoren   

Rosarium 2     Traktorbahn / Oldtimerbahn / Eisenbahn / 
Märchenbahn   

        Yoga 2 
        Meditation   
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Bildung & Lernen 
      
Gut Punkte Verbesserungsbedarf Punkte Ideen Punkte 
z.B. Mittelaltermarkt (Angebote Papier-
herstellung, Schafe scheren etc.)   Bauerngarten (Bewirtschaftung eines 

Teils als Projektarbeit für Schüler 5-10) 4 für Kinder ganzjährige Angebote machen 3 

Streichelgehege / Nutztierarche (Tieren 
kennenlernen) 2 Bienenausstellung? erweitern zu Klas-

senzimmer   Wechsel der Jahreszeiten erlebbar ma-
chen   

    Bienenausstellung evtl. in Bauerngarten 
und Multihalle   Blumen- / Pflanzenkundeparcours evtl. 

mit Fragebogen / Lerneffekt   

    Angebot Spaziergang mit Tieren aus-
bauen   

Plätze für Schüler und Studenten zum 
Lernen (evtl. mit Stromanschluss, wenn 
möglich) 

1 

    
Bauerngarten aufwerten, umgestalten 
zum Mitgestalten, -ernten, -kochen (ge-
meinsam + multikulti) 

  Park-WLAN 1 

    Schattenplätze bzw. Regenschutz für ein 
"Draußen-Klassenzimmer" 1 Umweltbildung für Jung und Alt 1 

    Spielplätze naturnaher gestalten 3 zeitunabhängige Bildungsangebote, die 
individuell genutzt werden 5 

    Erhaltung des Wissens über Bäume 
(Schilder); Botanischer Garten 3 Bindeglied für Schulen (5), Kindergärten 

(3), Heime (4) der näheren Umgebung 4 

        Sinnespfad 4 

        Musterschulgarten als Ort des Lernens 
und der Anschauung 3 

        Ferienprogramm Kinderspielstadt, Kin-
dercampus 3 

        Erzieherschulen einbinden für wöchentli-
che Angebote ohne Anmeldung   

        Speakers Corner 2 

        "für die Kleinsten nur das Beste"-Prinzip 
für norwegische Kitas   

        grünes Klassenzimmer wie im Luisenpark 
mit Gebäude und Personal 11 

        neue und neuwertige Lernangebote für 
die Neckarstädter Kinder 1 
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        Pflanzensuchspiel für Kinder einrichten 2 
        festes, betreutes Gärtnern für Kinder   
        Ernährungslehre für Städter wäre sinnvoll   

        
Verbindung Kräuterbeet + neu Auswei-
tung Gemüsebeete + grüne "Küche" für 
Kinder   - Ernährung 

  

        
für Kinder 4-10 Jahre Sportprogramm, 
Bewegungsspiele, Laufförderung; feste 
Zeiten 

1 
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Begegnung und Kommunikation 
      
Gut Punkte Verbesserungsbedarf Punkte Ideen Punkte 

Stühle (flexibel, transportabel)   mehr transportable Stühle 2 Grillplatz verlegen (Richtung Eingang 
Messeplatz)   

Grillplatz   vorhandene Aktionen zusammenfassen 
bei Infotafeln 4 monatliche Thementage (Frühblüher, 

Tierwelt) 1 

Konzertmuschel   Kommunikation unter Akteuren befördern 3 Poetryslam, offene Bühne (Musiker, Zau-
bershow, Kabarett)   

Restaurant   Veranstaltungen an der Konzertmuschel 
(Schüler, Kitas, JH) 6 großer Tisch mit Bänken als Treffpunkt 

für Gruppen 1 

Martinsumzug / Laternenumzug   Nutzung von verschiedenen Kulturen   Amphitheater   

    Gastronomie aufwerten (heller, wahr-
nehmbarer gestalten) 2 Cafe mit Veranstaltungsmöglichkeiten 2 

    Zugang Grenadierstraße rollstuhlgerech-
ter gestalten 3 Begegnungsstätte für pflegende Angehö-

rige 3 

    mehr Sitzgelegenheiten am Spielplatz   mehr Grillplätze mit großer Infrastruktur 1 

    Hausordnung ändern (Stühle müssen 
bewegt werden dürfen)   Kleingärten in Park integrieren   

    Kneippbecken als Kommunikation- und 
Begegnungsstätte ausbauen   Park + Freibad als Einheit   

        Traktorbahn, Märchenbahn, Oldtimer, 
Eisenbahn   

        grünes Klassenzimmer (Bereich 4) 5 
        Außenküche (Bereich 6)   
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Was ich sonst noch anmerken möchte 
  

   Nennung Anzahl Punkte Kategorie 
bessere Infrastruktur an der Konzertmuschel, dadurch mehr Veranstaltungen 1 Attraktionen 
künstlicher Wasserfall   Attraktionen 
Verein "Eisenbahn" einbeziehen   Attraktionen 
Investor für Bahnen suchen (Roncalli, Tengelmann)   Attraktionen 
behindertengerechte Toiletten 1 Barrierefreiheit 
Ansicht der Tiere aus Rollstühlen verbessern   Barrierefreiheit 
Parkbeschilderung verbessern   Beschilderung 
nicht noch mehr Bezahlangebote 10 Bezahlangebote 
Bezahlangebote abschaffen   Bezahlangebote 
die "Parkattraktionen" müssen weitestgehend kostenlos nutzbar sein   Bezahlangebote 
keine Spielangebote gegen Gebühr (grenzt viele Kinder aus) 5 Bezahlangebote 
kein Zaun um den Park, freier Eintritt 4 Eintritt 
Eintrittskarte unbedingt beibehalten 3 Eintritt 
Kombikarte für Park / Eisbahn / Freibad 1 Eintritt 
Zaun um den Park unbedingt erhalten   Eintritt 
muss der Besuch des Parks eigentlich Eintritt kosten? 3 Eintritt 
Eintritt beibehalten und durch andere Ergänzungen   Eintritt 
kostenloser Zugang   Eintritt 
Restaurant in die Mitte des Parks verlegen   Gastronomie 
Gesamtkonzept Park-Multihalle-Bad-neuer Messeplatz   Gesamtkonzept 
Verbindung zum künftigen Kombibad schaffen   Gesamtkonzept 
bei der Neugestaltung des Parks das Wohnumfeld miteinbeziehen.   Gesamtkonzept 
wo werden bei diesem Prozess die Menschen mit Migrationshintergrund einbezogen?   Gesamtkonzept 
Multihalle abreißen   Multihalle 
Multihalle sollte abgerissen werden 4 Multihalle 
kostenloser "Drinnenspielplatz", z.B. in der Multihalle im Winter anbieten 1 Multihalle 
Multihalle erhalten, aber nutzen   Multihalle 
Anbindung an ÖPNV   ÖPNV 
Linie 60 mit Haken zum Hauptzugang 2 ÖPNV 
bessere Pflege, mehr Geld bereitstellen für Personal   Pflege und Unterhalt 
mehr Geld und Personal für Herzogenriedpark   Pflege und Unterhalt 
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Herzogenriedpark genauso behandeln wie Luisenpark  1 Sonstiges 
Treffpunkt für Eltern und "verlorene" Kinder 1 Sonstiges 
Überpopulation mit Gänsen 2 Tiere 
Gänsepopulation reduzieren 3 Tiere 
Tiere / Bauernhof abschaffen   Tiere 
Renovierung Toilettenanlagen und Versorgung mit Klopapier / Seife / Papierhandtücher 2 Toiletten 
behindertengerecht Wege z.B. Rosengarten, Weg zur Multihalle, Gewürzgarten 4 Wege 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


